HP/2-A

Spezialleim fur HOMAG-Postforminganlagen

Eigenschaften

RAKOLL®-HP/2-A ist ein Dispersionsklebstoff,
der speziell fur Maschinen zum kontinuierlichen
Nachformen von DKS-Platten und
Polyesterlaminaten im Kantenbereich auf
Postformingmaschinen entwickelt wurde. Fir
andere Verleimungsarbeiten kann der Leim
nach ausreichender Erprobung verwendet
werden.

RAKOLL®-HP/2-A hat eine mittlere Viskositat
und flieBt gut nach. Der Leim kann mit
Spritzpistolen gut aufgetragen werden. Er
ermoglicht eine hohe Vorschubgeschwindigkeit
und erreicht in abgebundenem Zustand gute
Warmestandfestigkeit.

Anwendung

¢ Verarbeitung in Verformungsmaschinen
(Postforming) mit Klebstoffauftrag durch
Spritzpistolen, Bauart HOMAG.

Verarbeitungshinweise
Materialvorbereitung

e Tragerplatten:

Das Profil an den Tragerplatten muR den
Druckwalzen entsprechen und sauber gefrast
sein. Besonders die Ubergange miissen
einwandfrei ausgebildet sein.

e Beschichtungsmaterial.

Die SchichtprefBstoffplatten oder
Polyesterlaminate mussen fir die nachtragliche
Verformung geeignet sein (Postforming-DKS).
Die Anweisungen der Hersteller Giber
Verformungstemperaturen usw. sind zu
beachten.

Maschineneinstellung
Vorschubgeschwindigkeit und Heizleistung
mussen so aufeinander abgestimmt werden,
daB der Leim transparent auftrocknet, aber
noch einen gewissen Bestandteil an
Dispersionswasser enthalt, bevor die
Schichtstoffplatte oder das Polyesterlaminat
gebogen wird. Dabei mussen die Eigenschaften
der Laminate beriicksichtigt werden. Bei
falscher Erwarmung - zu hohe oder zu niedrige
Temperaturen — konnen Schaden, z.B. Risse,
entstehen.

Leimauftrag

Der Leimauftrag mittels Spritzdise muB so
eingestellt werden, dal auf dem Kantenprofil
der Tragerplatte und dem uberstehenden Teil
der Dekorplatte eine moglichst diinne,
gleichmaRige und geschlossene Leimschicht
entsteht.

Hierbei darf der aufgetragene Leimfilm nicht
die Biegefestigkeit der DKS-Platten
beeintrachtigen und muB doch eine méglichst
gute Festigkeit -— besonders im Randbereich -
sichern. Der Klebstoff enthalt Wasser, das zum
Verdunsten Warme braucht. Wird im
Rundungsbereich zuviel Leim aufgetragen,
erreichen die DKS-Platten moglicherweise aus
diesem Grund nicht die zum Verformen
erforderliche Temperatur.

Der Spritzdruck muf nach den
Arbeitsverhaltnissen in der Maschine
eingerichtet werden. Als Richtwert kann ein
Druck von etwa 2,5 bar in einem
Dusendurchmesser von 1,2 mm angenommen
werden.



Gute Ergebnisse werden unter folgenden
Voraussetzungen erreicht:

Raum-, Material-

und Leimtemperatur 18 ... 20°C
Vorschubgeschwindigkeit 6 ... 8 m/min.
Leistung der Strahler 90 ... 100%
Temperatur an den

HeiBluftgeblasen 300 ... 400°C
Reinigung

Leimbehalter und Spritzdiisen vor Antrocknen
des Leimes mit Wasser reinigen.

Chemisch-technische Daten

RAKOLL®- HP/2-A

Basis: Polyvinylacetat-
Dispersion (PVAc)

Farbe: weil}, transparent
auftrocknend
Viskositat: ca. 6.400 mPa.s

(Brookfield HB, Spindel 3, 20 Upm ,+20°C
gemessen am Tag der Fertigung)

Technischer Stand: Februar 2002

Kennzeichnung

RAKOLL®- HP/2-A ist nicht
kennzeichnungspflichtig gemaR der z. Z.
gultigen Gefahrstoffverordnung.

Lagerung
RAKOLL®- HP/2-A frostfrei in dicht
verschlossenen Originalgebinden lagern.

Von dieser Fassung abweichende Angaben friherer Merkblattausgaben sind ungiiltig.



	Spezialleim für HOMAG-Postforminganlagen
	Materialvorbereitung
	Maschineneinstellung
	Leimauftrag
	Lagerung



